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Kin lustiges 5ck«>ei^rbuch
WM" Soeben erschienen: "WN

?aUl MKM (fteäaktem äes DebellpaUer")

ver tamèà Pegasus
Ein Buch boshafter und lustiger Verse. Mit Zeichnungen von Wilfried
Schweizer und Karl Czerpien. Verlag : Arl. Institut Orell Füßli, Zürich.

Preis: elegant gebunden Fr. 3..
Zu beziehen in allen Buchhandlungen oder vom Verfasser: Paul Altheer,

Redakteur des Nebelspalter", Zürich, Dianastraße 7.

Aus den Urteilen der Presse:
Aus den ersten Urteilen der Presse:
.Fîcue Zürcher Zeitung". 8. Sept. 1915,

Nr. 1177: Das jetzt bet Orell Füßli
erschienene kleine Buch boshafter und lustiger
Verse Der tanzende Pegasus" (mit munteren

Zeichnungen von Wilfried Schweizer
und Karl Czerpien) wird sicher seine Leser
finden. Und sie werden erstaunt sein, einen
Dichter zu finden, der -oft ein Gedicht ohne
den Stachel, ohne eine Pointe schließt. Ein
Dichter, der boshafter sein könnte, das kann
doch nur cin guter Dichter sein. E. K.

Grütlianer". 14. Sept. 1913: Unter
diesem Titel hat unser Zürcher Dichter Paul
Alt Heer ein Buch boshafter und lustiger
Verse" herausgegeben, das gewiß überall eine
freudige Aufnahme finden wird, denn was
uns darin der Dichter bietet, ist so reich an
köstlichem Humor und beißender Satire, daß
man das Buch immer wieder ergreifen wird,
um sich von neuem an den drolligen Sprüngen

des tanzenden Pegasus" zu ergötzen.
Das Buch enthält eine Sammlung der beft-
gelungencn satirische» und humoristischen
Gedichte des Autors. Das Gesellschaftsleben,
die Politik, all die Schwächen der großen"
und kleinen" Menschen werden darin
meisterhaft glossiert.

Zürcher Morgen-Zeitung". 18. Sept.
1915:

Ein satirisches Gedicht muß den
Gedanken eng anliegend, scharf und ohne
Kommentar zeichnen. Finden wir im tanzenden

Pegasus" Gedichte, die diesen
Forderungen genügen, so wissen wir, daß wir es
in Altheer mit einem guten Satiriker
zu tun haben, und wir suchen nicht
vergebens. Wie in andern Gebieten, so

liegt auch hier das Gute bei dem Unscheinbaren.

Nämlich in den Fabeln. Am besten
erscheint mir die Fabel Das Trampeltier?"
Sie veranschaulicht in einer geistreich erdachten

Geste den Gedanken, der ihr zu Grunde
liegt. Die Geste zerfällt in ein Minimum von
vier Bewegungen : das Aufstehen, das Tanzen,
die Enttäuschung, das Wiederabsitzen. Jeder
Bewegung aber entspricht ein knapper Zweizeiler

plus dem einleitenden. Diese fünf
Strophen sind das Minimum, das erforderlich
war, um die Geste klar zu zeichnen, somit
ist die Form dieser Fabel ausgezeichnet, von
der geistreichen Erfindung der Geste sprachen
wir schon, die Form aber zeugt für das Können,

die Geste für die schöpferische Kraft
Althcers. Außerdem haben Altheers Fabeln
den Vorzug, kein und die Moral von der
Geschicht" als Anhängsel zu haben. Wir
wünschen Altheer Glück auf diesem heiteren,
tief ansprechenden Wege.

Was die übrigen Gedichte anbetrifft, so

lächelt aus ihnen jenes skeptische Lachen, das
der Schweizer dem Auslandbluff entgegenhält,

ein Lächeln, das allerdings zur Zeit
etwas bitter-süß herauskommt, jedoch bei
Altheer noch einer echten Ueberzeugung
entspricht. Eine Gefahr für die schweizerische
Satire ist allerdings die, den wahlfähigen
Biertisch-Bürger zu sehr amüsieren zu wollen,

wobei das geistige Niveau etwas leiden
würde. Altheers Fabeln aber
zeigen, daß sein Geist höher zielt und
wenn ihm für seine bessere Art allerdings
weniger Leute Verständnis entgegenbringen,
so denke er daran, daß schon Vauvenargue
gesagt hat: l.es sots ne comprennent pas les

gens ci'esprit. Leo v. Meyenburg.

ssncisn vir, okne àfsèklag unä so lange Vorrat

äauorkaft unä solicl, mit
mstallsn. A^isoksnäsoksi,
àkervvsrk, 11 kubinstsino

Verkauf äirskt von äor
pabrik an private.

kîue lté ls ?aix 87
it.s vksu»-Äo-i?oniIs.
Verlang. à>is unseren reicb-
baltigen, illustr. Katalog

xratis unä kranko.

in allen möglicken Leitungen nacb

Diensten, Angestellten etc. etc. Lin

äiesbe?üglickes Inserat in äer

M
bringt Ibnen infoixe ikres ausge-
äeknten Leserkreises in allen tievöl-

kerungssckickten binnen kurzer ?eit

« »

freuen unil Verlobte
IllnUvr 1469

lassen siek am besten untersnebon äurek .^ngenäiagnose bsi

àMm lier limiià!! M à lkmài iàà ààiìeiil.
8prsekstunäsn: A/z12 unä 1^/z 4^/z Ukr, Lonnigs 113 llkr.

à l-II^I-^-r 1348

ivlÜrtl.lllZ^OrtS'ri-iASSll 62. ?ÜMOl-i.

mit oä, okne Druck,
liefert rasck u, billig

kueilàXese!, Meli.



getö, (faxten,
Saufte u* ©alfon
3m SattetmöKütt" ber Sct)rDei0er 2ßoct)en=

3cifung fuchen bte Dielen Cefer bei 33eöarf
nad) geeigneten QSejugsquellen. 2tn=

geböte für Sämereien, ^fla^en, Blumentöpfe
u. =£äften, ©arlenmöbel u. =©eräte, ÎRarkifen,
"Pumpen k. finb hier alfo am richtigen Çlatje
in ber Schroeißer QBochen=3eitung. 2)ie 3eüe

ober beren Q^aum hoffet 25 (Sts.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
Migräne, nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Minuten

durch das
Migränepulver Marke Schwan.
Schachtel à 1 Fr. Alleinversand
durch die Schwanen-Apotheke
Baden (Aarg.) 1426

Massage
Dampf- und Heissluft - Bad
Marktgasse Nr. 29, Bern
Eingang Amtshausgässchen

Rosa Bleuel
Telephon Nr. 4788. [1343

55uch= unb Äunlfbruchiret, Gürtet).
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autftnfe îëkmn ûe$ feirieoes
läfjt bte bisherigen Äriegsharfen 3ur Orientierung nicht
mebr ausreiebenb erfcheinen. 21n ibre Stelle triff ber

rote mir ton in prahftîcber Sorm, bequem in ber
ïafebe 3U tragen, unfern Öefern 3U bieten nermögen.

<£t entrjätf in erffflaffiger, fedjsfarbiget Ausführung

10 Dorfen ~m
fämfUcber Sriegsfd)auplàhe ber (Erbe:

1. Ueberfichfsharfe bes europäiieben Äriegsfcbauplahes (3falten).
2. ©euffebes îteicb mif öfflicbem Ariegsfcbauplafj.
3. £arle ber beutieben ftolontalgebiele.
4. ©ie .firiegsfcbauplähe in OefferreidVllngarn, Serbien unb ber Slbria (Stalten).
5. "ZBefflicber Äriegsfcbauplah.
6. Ueberfidhfsharfe für bie (Srelgniffe im Äanal unb auf bem englifchen Sefflanb.
7. QSelgtfcber ftriegsfcbauplafe.
8. Qîuffifcber Äriegsfcbauplah mif Offfee unb febmarjem Sïleer.
9. Salhanbalbinfel mit ben ©arbanellen.

10. Ueberficbfsharte für bie (Sreigniffe im fürhtfeben Snfereffengebief u. in Offafien.
Sie Warfen baben ein Sormaf oon 43,5 X 38 cm, jebe ein3etne i(f hlar unb beuf=
Heb unb hann leiebt unb bequem entfaltet roerben. ©er elegant in gutem ©anî=
leinen gebunbene £riegs=21flas baf ein Sormat non 13,5X20 cm unb Uf 3um

auhererbenflicb billigen greife non nur

3^ Sr* 2*50
non unferer Csrpebifion 3U be3ieben. ïîacb austoärfs gegen QSoreinfenbung bes
Serrages 3U3Üglirb 10 Gts. "Porto. îîacbnabme 25 ßfs. erfra. ®a ber Q3er(anb
bes ebenfo toertooUen mie prahfifeben £riegs=21tlaffes als Selbpoifbrief 3uläffig ift,

roirb man burcb lleberfenbung besfelben

unfern ISrenafotöoten eine große ftente bereiten
©te ïîacbfrage nach guten ilarfen unfer unfern Solbafen iff grofo.

Seffellungen erbiffef

Expedition des ttebelfpalter" Süricf)
Dtanaffca^e 5, 7, 9.

HHH «efteOfdieitt* BDBO
©er Unfer3etcbnefe beffellf hiermit non 3ean gre«, 33ucb= u. äunffbrucherei, Gürtcrj

(Sïempt.

5U Sr. 2.75 mit "JJachung iras «Porto, »egen Slacbnabme.

Ort u. ©afum:. ben 19.

X
X

X

©enaue u. beuf liebe Mnferfcbriff bes Seffetlers:-
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X
X
X
X
X
X

X
X
X
K
X

X

W Das einzige Mittel im
Gesichtshaare wirklich dauernd zu entfernen

ist die Elektrolyse.
Es ist eine Irreführung des Publikums, Mittel anzupreisen, besser
als Elektrolyse! Eine nähere Erkundigung beim Hausarzt wird
die vorstehenden Angaben bestäligen. Die Aerzte kennen und
empfehlen das elektrolytische Verfahren nach Prof. Lassarschen
Methode und pflegen von der Anwendung anderer Mittel abzuraten.

Zur Entfemung von Haaren ist Ihr Besuch notwendig,
um dessen vorherige Anmeldung ich höflichst bitte.

Frau JULIE BRUNNER, vorm. Seiiaz
Coiffeurgeschäft - ZÜRICH - Bärsenstrasse 27

WÊT »ei? Waten toïit ~m
bêche feinen 23ebarf in foltben, gebtegenen ©amen= unö üerren=
hleiöerfloffen, 33etf= unö <+5feröe Sechen unö Slrumpfgarnen 3u
Sabrihpreifen bei ber [O.P. 10418] 802
Stt<ftfa*rit Siebt) & ftittStt, Semtltmiï», Ät. 61. ©allen

Q3ei (Sinfenbung uon allen TUollfacben rebu3ierfe greife.
Mitnahme non Schaf m olle öu böcbffen greifen. Qîîuffer franho.

£ollehftt> ©oIbene 9îtebatUe ßanbesausffellung Sern 1914.

Technikum des Kantons Zürich in Winterthur

Fachschule für Bautechniker, maschinentechniker,Elektrotechniker, Chemiker, Tiefbautechniker,
Eisenbahnbeamte und Handel.

Die Aufnahmeprüfung des Sommersemesters findet
am 17. April 1916 statt. Der Unterricht beginnt am Oster-dienstag den 25. April 19f6. (H.182Z.)

Anmeldungen sind bis spätestens den 28. Februar an die
Direktion des Techoikums zu richten. Programme und
Anmeldeformulare werden gegen Rückporto zugewandt. 201

Die Direktion des Technikums.

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten Nebelspatter" ein Inserat.

Strickwolle,
alle, toollene Strümpfe ufro., <Reufucb, Sceutoeih,
2llfir>eiß, toollene, 3ertrennfe ©amen= u. Herren»
ffoffe, geiDÖbnlicbe Gumpen unb ISapierabfälle
:: hauff 3U ben böcbffen Sagespreifen ::

aicbeilsöüffe uni Bcorhenftuöe kt äcilsattnee
O.P. 112] Telephon 7902 - 3ürtd> 4, »rauerftrafce 16. [256

OeflenlliKies, uiiocrijetjlirtics ?ûiiliitfireiticii.
9cfi litt idion feit 90 9afiren nn Wnnenncfdimürcn, 9Jlnncn6fut.,

(«rtesitetite, Woltenitcinc (;}«cfcrfrnnfbett ^inbetc«). Slllt- »or=
IiertBt'tt äntttel nnb ^îctiattbtttngen blieöen erfolglos, afton nnb miv
öle ôoffmtttn nttf öettunfl auf. ,ld) mar tiietii: int sJ3ett nl§ bafi td) arBetten fonutc unb tonnte aurii faft Eetne Siu'iit'it mein- evtrnnett. .'httt
tara tefj In -KelinnblunB uon Otto Töpfer, Statntörit ®OB«uerJtrofje5Rr. 1467o, in ôcrisnu. âfefet bin tri), Wott feiSanC it)ie6er fq OJJCöeilcllt, bnt; irt) tuieber an in eine StrBeti n eh cn fnntt. unb mit beut tS'iit'ii
iit e8 nttd) mieiex Beffer, fann jetjt toteo et irHeè effen uub trinfenniaê
fotnmt. Sinn Helle id) öerrtt 5)opfer nerne bteiee SenaniS aus mit
beut märinften SnnEe. .iitnleicl) einpfefile id) ©errn Otto sDopfer allen
Seuten, bie oon folcBen Reiben Befallen finb. Vommiô, Mt. îlntrnait,ben 1. Sluoitfl 1U15. Srau SRofitin .ï->aôler<3utter.

2;ie (Scfjtti cit obtner Unterfcflrtft oon Srntt Stojina öaSIer (Sutter
rotrî) liicmit nmtlidi BcatauBint. 8o mm t ê oen 24. Stuguft 1915.
I2i)02 S. SÖctloiier, «$emeinBeamtnantt.

(SPvcdiitunbcn beä Kïâteê tiiglid), nttd) Sonntagö, oon 83 Ufir.
BeBanblung Brteflid) ober mitnblid). Scr 3Jtornen»ftrin IB errounfcot.SPi^inliit fit r »»Jagen' it. Xarmocidim., ¦JJiageuirfilui?, Wnllcnitcinc.

Gold
Silber
Platin
Leihscheine

kauft stets zu

m
höchsten Preisen

E. Strenitz
Bureau Bijoux

vom Eidgen. Amt autorisierter
Käufer und Schmelzer

Zürich 1, Seilergraben 67,
Zähringerstrasse 40.

WtF" Annahme v. Reparaturen
und Neuarbeiten. Streng reelle,
u.billigste fachmänn. Bedienung.

Alle 0
ni>er

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
eines Nervenarztes über Ursachen,
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Feld, Garten,
Laube u. Balkon
Im Bauernblatt" der Schweizer Wochen-
Zeitung suchen die vielen Leser bei Bedarf
nach geeigneten Bezugsquellen.
Angebole für Sämereien, Pflanzen, Blumentöpfe
u. -Kästen, Gartenmöbel u. -Geräte, Markisen,
Pumpen ?c. sind hier also am richtigen Platze
in der Schweizer Wochen-Zeitung. Die Zeile

oder deren Raum kostet 25 Cts.

vis bettissten
Xoptsobmornen,
Moräne, nvrvö»
so Zustände vor-
sebv»inäso naek
^sniZen Ninu-
toi» äureb äas

Aisränepnlver lVlarks Sokvan.
LekaoktsI à 1 li'r. ^Ilsinvsrsanä
äurek äisKeb^vanen-^potbeiie
LaSen (^arg.) 1426

Oampk- unä Reissluit - Laä
Asrlltxassv Kr. 29, Lern
iZingang ^mtsbausgässeben

koss Mvuvl
?e1«pb«i> Kr. 4788. 11343

Buch- und Kunitdruckerei. Zürich.

5?

X
M WWM WWW ilkS MMW

läszt die bisherigen Kriegskarten zur Orientierung nich!
mehr ausreichend erscheinen. An ihre Stelle tritt der

wie wir ihn in praktischer Form, bequem in der
Tasche zu tragen, unsern Leiern zu bieten vermögen.

Er enthält in erstklassiger, sechsfarbiger Ausführung

Ziî lv Karlen
sämtlicher Kriegsschauplätze der Erde:

1. Uebersichiskarte des europäischen Kriegsschauplatzes (Italien).
2. Deutsches Reich mit östlichem Kriegsschauplatz.
3. Karte der deutschen Kolonialgebieie,
4. Die Kriegsschauplätze in Oesterreich-Ungarn, Serbien und der Adria (Italien).
5. Westlicher Kriegsschauplatz.
K. Uebersichtskarte iür die Ereignisse im Kanal und auf dem englischen Festland.
7. Belgischer Kriegsschauplatz.
8. Russischer Kriegsschauplatz mit Ostsee und schwarzem Meer.
9. Balkankalbinsel mit den Dardanellen.

10. Uebersichlskarle sür die Ereignisse im türkischen Inleressengebiei u. in Ostasien.

Die Karten haben ein Formai von 43,5 X 38 em, jede einzelne ist klar und deutlich
und kann leicht und bequem entfaltet werden. Der elegant in gutem Ganzleinen

gebundene Kriegs-Atlas hat ein Format von 13,5X20 om und ist zum
auderordentlich billigen Preise von nur

ZW" Fr. 2.5« ^Wx
von unserer Erpedition zu beziehen. Nach auswärts gegen Voreinsendung des
Betrages zuzüglich 10 Cts. Porto, Nachnahme 25 Cts. extra. Da der Versand
des ebenso wertvollen wie praktischen Kriegs-Atlasses als Feldpostbrief zulässig ist.

wird man durch Uebersendung desselben

unsern Grenzsoldaten eine große Zreuöe bereiten
Die Nachfrage nach guten Karten unter unsern Soldaten ist grob.

Bestellungen erbittet

Expédition öes Nebelspalter" Zürich
Dianastraße 5, 7, 9.

Bestellschein. ^«MW»»
Der Unterzeichnete bestellt hiermit von Jean Frey. Buch- u. Kunstdruckerei. Zürich

«rà Kriegs -Atlas
zu Fr. 2.75 mit Packung unit Porto, gegen Nachnahme.

Ort u. Datum: -den 19

Genaue u. deutliche Unterschrift des Bestellers:.
X

WW- Nss einzige Mittel -WU

SeürlMMe llomiill R eck«
ist aie Elektrolyse.

I5s ist eine IrrekllbrunZ äes Publikums, Mittel anzupreisen, besser
als lZiektrolvse Line iiänere Erkundigung beim rtausar?t vird
äie vorstellenden Angaden bestäligen. Die H,er?te kennen unck
empkenlen das elektroivtiscbe Verlabren nacb Prot. I-assarscben
Melkode und pflegen von der Anwendung anderer Mittel abzuraten,

rrs'u ^ uVlîU»u'^
Ooitisurgssobstt - ZiljNIlllN - iZärssnstrssss 27

ZW^ Wer sparen will ^Ws
decke seinen Bedarf in soliden, gediegenen Damen- und Kerren-
kleioersiossen. Bett- und Pferde-Decken und Slrumpsgarnen zu
Fabrikpreisen bei der j0. I< 1 041 8j 802
Tuchfabrik Aeby «k Zinsli. «ennwald, Ät. St. Gallen

Bei Einsendung von alten Wollsachen reduzierte Preise.
Annahme von Schafwolle zu höchsten Preisen. Muster franko.

Kollektiv-Goldene Medaille Landesausstellung Bern l914.

IkàîkW à XsntM Niet! în Mlkà
racbsebule iir Ssuivvkniltvi-, Hllasrîkînsnievkniltvi»,eivllînotvvknïllen, lZkvn,îIloi»,?ivîba»,ivvkni>lvi', ^isvn-bsknkosmio u- I tîsnllol.
Oie ttu?«,ak«nvpi>iißung Somrnsi'Svnivsîsi'S klnàet

NN, 17. Api-il >gtk xt«.ît. vsr vQtsrrlekt beginnt S.M a»tvr>-
llîonstsll «n 2S. »ppiil tgtk. l l 1d2!5.j

^
Aninelcluogeo sind bi^ »pàt0»toiis <Ien rekrunr nn àie

vis oirsktion îles levlinìltum».

Lsà/ à ^s/'àà^ /s F/Si// SS// /ssS,
Ls s?ssS" ^ssSà/ ss/ss tVâ àsss/.à à/s /fàs «7>// ss/s /s à /s/
/s? ^sàs/ss àSs/5Mà" s/s /S5S/V/.

alle, wollene Strümpfe usw., Neutuch, Neuweisj.
Altweisz, wollene, zertrennte Damen- u. Kerren-
stoffe, gewöhnliche Lumpen und Papierabfälle
:: kaust zu den höchsten Tagespreisen ::

Meilsbiille uni Vrànslà üer SeilMmee
ll.f.IIZ, Telephon 7S02 - Zürich 4, Branerstraße 1«. s256

SeNIWes. mMiM AMkà
Ich litt schon seit M Iahren an Magenaeschwüren, ?)taaenblut..wriesfteine, wallensteine «Zuckerkrankheit Diabetes). Alle

vorherigen Ätittel und ^ìelland>nngen blieben ersvlalvs, !v!an anb wirdie Hosfnunn nlif Heiluna auf. Ich war uielir im Bett als dan ich arbeiteu konnte und konnte auch fast keine Zvenen inebr ertrnaen. :>iun
law ich in Veliandlnng von Otto Dopfer, ^iaturnru. l^vnanerstraneNr. 14l>7 a, in Herisau. Icvt bin ich, «^>ott sei Daul> ivieder iv lierae
stallt, das; ich wieder an weiue 'Arbeit aeben iaiin. und init drin Eisen
ist e.- auch wià>r beiicr, kann jetzt ivicd^r alles em'ii und trinken ivaskommt. Nun stelle ich Herrn Dovier aerne dieses Zennuis aus »iit
dein wärmsten Danke, .'iualeich emvfeljle ich Herrn Otto Doofer allen
beuten, die von solch«, beiden befallen sind. Lommis, j>it. Tlnirnan.den 1. Aunim 1!ll7>, Frau Rosiiia Hasler-Iutter.Die Echtheit obiaer Unterschrift von Krau Nvsiim Hasler - Zniierwird llieniit amtlich benlaubiat. ^ v m m iâ den '24. ^lnanit l!«l7>,
1Ä»0> I. Wellauer. «îemeindeammann.

Sprechstunden des '.'lrues tnnlich. auch Tvnntans, von 83 Uhr.
'>!eljnndluna brieflich oder mündlich. Der Mornen-Urtn ist erivünscht.
Zve^ialüt siir Magen- ». Tarmgcschw., Maaenschluf?, walleiisteine.

Kolli
Silber
Platin
I.0ÌNS0KiSÌNiS

kktukt stets 2U

Iiüvliisten l?reisen

vurosu VSjoux
vom I?iäLoo. Hmt autorisierter

Xäuler unä Lekmslxer
lüriok 1, Lvilergraben K7,

läkringerstrassv 40.
WM" ^nnakms koparatursn
unä ^suarkoitsn. Ltrenßi reelle,
u.biiliLstskaLkmänn. LeäionunL.

na«''

dir inkolxe scdlectit»r juxend-
Aîvolinbeitea, ^ussckreitunxen
u. dxi. sn <em Lcbvivden ibrer
besten Krstt 2U leiden baden,

licbtvolle und âlllklZrende Scbritt

Holxen u. àussicnten »uk l^Ieilunx

Illustriert, neu bearbeitet. ?u
belieben kür rr. I.M in krief-
marken voo v»». lîlimlvl''»
«oilsnsialt, Svn« 477.
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